
Stärkung der 

Resilienz 

 

 

Fallbeispiel: Bei einem Kind in der Kindergartengruppe ist ein Elternteil, der 

Vater, krebskrank. Das Kind ist in den vergangenen Monaten sehr traurig und 

kämpft mit dieser schweren Situation. Das Kind hat zwei ältere Geschwister, die 

ebenfalls damit umgehen lernen müssen.  

 

Analyse Stressoren und Ressourcen: 

 

Stressoren Ressourcen



Planung resilienzfördernder Aktivitäten und Impulse: siehe Buch S. 38f 

 Veränderung der Stress- und Risikowahrnehmung beim Kind:  

Was brauchst du, damit es dir in dieser Situation gut geht? (Kuscheln, 

Bücher ansehen, reden, zeichnen,…), Bilderbücher zum Thema Krankheiten, 

Krankenhaus; Krankenhausbesuche auch mit etwas Positivem verbinden 

(Spielplatzbesuch,…) 

 Stärkung der sozialen Ressourcen im Umfeld des Kindes:  

Freunde besuchen, Alltag so normal wie möglich, Hobbies in den 

Vordergrund stellen, Geschwisterbeziehung stärken,… 

 

 Erhöhung der kindlichen Kompetenzen:  

Übungen und Bilderbücher zum Thema „Ich sage klar, was ich in dieser 

Situation brauche und was mir gut tun würde“, „Ich erzähle, wie es mir 

geht“, Gefühlsmemory, Ausspielen der Gefühle, dem Kind Zeit und Raum 

geben seine Gedanken und Gefühle im Spiel ungestört auszuleben,…  

 

 Verbesserung der Qualität von interpersonellen Prozessen:  

Angebot eines austauschenden und wertschätzenden Gesprächs mit einem 

Psychologen (alleine, mit Geschwistern, Großeltern oder Mama), Besuch 

einer Rainbows-Gruppe, besondere Achtsamkeit und Austausch über dieses 

Thema, Elterngespräch mit der Pädagogin 


